
WEITERBILDUNG

Die wichtigsten Antworten 
auf einen Blick

Haben wir Ihr Interesse  
geweckt?

Rechtsträger: Gemeinnützige Gesellschaft für soziale Dienste - DAA - mbH 
Geschäftsführerin: Carolin Schnizer · Hauptverwaltung: Roritzerstraße 7, 90419 Nürnberg
Tel.: 0911 - 3 77 34-0  · Fax: 0911 - 3 77 34-34 · E-Mail: info@ggsd.de

… oder Sie wenden sich direkt  
an unseren Standort: 
 
Nürnberg, Roritzerstraße 7
Tel.: 09 11 / 89 19 07 - 17 
E-Mail: guenther.heil@ggsd.de
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Infoline: 0911 / 3 77 34 - 0
Internet: ggsd.de
Instagram: ggsd_bildung

An wen richtet sich die Weiterbildung?

Alle Berufsgruppen in ambulanten und stationären Einrichtungen 
des Sozial- und Gesundheitswesens.  

Es gelten die Zulassungsregelungen der Deutschen Gesellschaft für 
Care und Case Management vom 15. Juli 2011 (www.dgcc.de) und 
der GKV-Richtlinien für die Pflegeberatung nach § 7a SGB XI. 

 
Wie lange dauert die Weiterbildung?

•	 Case Manager/in (DGCC): 210 Stunden  
•	 Pflegeberater/in nach § 7a SGB XI: 130 Stunden 
 
Wo kann ich die Weiterbildung absolvieren?

An unserem GGSD Standort Nürnberg

 
Wann beginnt die Weiterbildung und was kostet sie?

Die Starttermine und genauen Kosten  

finden Sie unter: ggsd.de/casemanager 

Dann freuen wir uns auf  
Ihre Anmeldung unter: 
ggsd.de/anmeldung

Case Manager/in  
im Gesundheits- und  
Sozialwesen  
mit Zusatzqualifikation Pflegeberater/in   

Nach den

Richtlinien 

der DGCC und 

des GKV 



Die Weiterbildung
Kompetent begleiten, vernetzen und stärken  

Als Case Manager/in im Gesundheits- und Sozialwesen bewältigen 
Sie effektiv und kompetent komplexe gesundheitliche und soziale 
Problemsituationen Ihrer Klient*innen. Sie koordinieren Behandlungs-
pläne, verknüpfen individuelle Lebensentwürfe mit staatlichen Hilfe-
angeboten und sorgen für ein optimales Ressourcenmanagement. Als 
Pflegeberater/in nach § 7a SGB XI verbessern Sie gezielt die Versor-
gungssituation von Pflegebedürftigen und stärken die häusliche Pflege. 

Sie lernen u.a.: 

•	 Case Management als methodisches Handlungskonzept anwenden 

•	 Unterstützungsleistungen planen, organisieren und koordinieren 

•	 Den Aufbau notwendiger Strukturen in Einrichtungen fördern 

•	 Umfassend über Sozialleistungen informieren 

•	 Den Zugang zu Sozialleistungen verbessern 

•	 Fallmanagement und Care Management zur Strukturentwicklung 
und Vernetzung der Dienste und Einrichtungen umzusetzen

Die Weiterbildung bei der GGSD hat viele Pluspunkte:

 

Prüfung und Abschluss

Sie fertigen eine Abschlussarbeit an und präsentieren diese zum 
Ende des Kurses. Nach erfolgreichem Abschluss erhalten Sie 
das Zertifikat „Zertifizierte/r Case Manager/in“ mit dem Zusatz 
„DGCC“. Bei absolvierten Zusatzmodulen wird Ihnen zusätzlich die 
Bezeichnung „Pflegeberater/in“ nach § 7a SGB XI verliehen. 
 
Mehr Informationen unter: www.ggsd.de

Informationen im Detail

Anmeldung

Bitte melden Sie sich online unter ggsd.de/anmeldung an oder  
senden Sie uns Ihre Anmeldeunterlagen zu. 

Die Weiterbildung umfasst eine strukturierte Kombination aus fachlicher 
Erarbeitung der Lerninhalte, Projektarbeit und Reflexion des eigenen be-
ruflichen Handelns.

Langjährige  
fachliche Expertise  

Berufsbegleitende 
Qualifizierung

Praxisnahes  
Lernen

Erfahrene Lehrkräfte  
und Dozierende

Themenbereiche: 

Casemanagement-Module (DGCC)
•	 Grundlagen des Case Managements (CM) 
•	 Fallbezogenes CM 
•	 Systembezogenes CM  
•	 Evaluation / Qualitätsmanagement  
•	 Institutionelle Rahmenbedingungen in der ambulanten und 

stationären Versorgung 
•	 Zielgruppenspezifische Handlungsstrategien 
•	 Transfer und Abschlusspräsentation 

Zusatzmodule Pflegeberatung* nach § 7a SGB XI  
•	 Allgemeines Sozialrecht  
•	 Besondere pflegerelevante Rechtsfelder

Flexible Modulauswahl

Sie können die Casemanagement-Module (DGCC) sowie die Zusatzmo-
dule „Sozialrecht“ & „Pflegerecht für Pflegeberatung nach § 7a SGB XI“ 
je nach Ihren individuellen Voraussetzungen bzw. Anforderungen einzeln 
oder als Gesamtweiterbildung belegen. 

* Die Inhalte richten sich nach den Empfehlungen des GKV-Spitzenverbandes nach 
   § 7a Absatz 3 Satz 3 SGB XI. 


